
u- sr3 der Beilagen 7U den 

.. . 1 o. G \\1. 1970 
Pras.. ----- . 

A n fra 9 e 

der Abgeordneten Robak, Babanitz, Mtiller und Genossen 

an den Herrn Bundesminister fUr Verkehr und verst8at~ 

lichte Unternehmungen 

betreffend Fußg~ngersteig beim BahnUbergang Eisenstadt, 

Ruster straße. 

Obwohl der Zugsverkehr zwischen Eisenstadt und Wulkapro­

dersdorf nicht sehr stark frequentiert ist, ergeb3n sich 

vor allem in der FrUheum 1/2 8 Und abends um 17 Uhr 

- wenn die Arbeiter und Angestellten nach Eisenstadt 

zur Arbeit beziehungsweise von Eisen.stadt nach Hause fah­

ren - beim abgeschrankten BahnUbergang in Eisenstadt, 

Ruster Straße, Fußgän~erstockungen. 

Die ~chrankenanlage ist nur 6,60 m breit und es ist kein 

Fußgängersteig vorhanden. Wenn die Schr~nken hochgehe~ 

mUssen .die Fußgänger warten, bis die Aütoschlangen das 

Bahngleis Uberquert haben. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister folgende 

A n fra gen 

1.) Werden Sie den geschildetten ~~chverhalt UberpfUfen 

lassen? 

2.) Werden Sie bei Zutreffen der angefUhrten Zustände 

veranlassen, daß ein Fußgängers teig errichtet wird? 

3.) Wenn je, bis wann ist mit der Errichtung eines Fuß­

gängerUberganges zu rechnen? 
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